Köln, 9. April 2008
Beschwerden ohne Befund

Überalterung erschwert zukünftig Diagnose und Therapie
Jeder neue Zahnersatz bringt für den Patienten Veränderungen mit sich. Zwar sind neue Kronen, Brücken, Teil- oder Vollprothesen zumeist komfortabler als die Ausgangsposition. Doch auch an die gewonnene Lebensqualität muss sich der Patient erst gewöhnen. Manchmal müssen Brücken, Kronen oder auch Füllungen noch einmal neu angepasst werden, wenn sie nicht richtig sitzen. Einige Menschen haben aber den Eindruck, dass der Zahnersatz drückt, brennt oder sonstige Probleme bereitet, obwohl die zahnärztliche Arbeit einwandfrei ist. Rund zwei Prozent aller Patienten haben sich aber auch nach drei Monaten noch nicht an ihren Zahnersatz gewöhnt. Der Grund: eine psychogene Prothesenunverträglichkeit.

Die tatsächliche Ursache der Beschwerden ist in diesen Fällen nicht der Zahnersatz. Vielmehr können eine tief sitzende Ablehnung des Zahnersatzes, voran gegangene Schmerzerlebnisse, aber auch seelische Belastungen die mangelnde Gewöhnung verursachen. So liegt ein Grund häufig in dem Gefühl des Patienten mit den künstlichen Zähnen alt und gebrechlich zu sein. 
Frauen häufiger betroffen
Aus aktuellen Forschungen ist bekannt, dass häufiger Frauen als Männer über starke Ängste verfügen. Zudem sind Angstpatienten vermehrt im Alter von 40 bis 65 Jahren zu finden. Angesichts der überalterten Gesellschaft ist es daher keine gewagte These, dass die Kommunikation zwischen Zahnarzt und Patient zukünftig schwieriger wird. 
Mangelnde Kommunikation

Die Patienten mit Beschwerden hinsichtlich eines unverträglichem Zahnersatzes sind häufig zwischen 50 und 55 Jahre alt und weiblich. Bis zur genauen Diagnose dauert es jedoch oftmals  Jahre. Das liegt an einer Reihe von Gründen: Die Patienten erwähnen viele Dinge gar nicht, da sie von typischen Erscheinungen des Alters ausgehen. Fachleute sprechen diesbezüglich von einem „altersspezifischen underreporting“. Andere Patienten fürchten wiederum, dass eine Diagnose nachteilige soziale Folgen hat. Zudem werden psychosomatische Symptome generell von Ärzten und Patienten abgewertet, da unterbewusst unterstellt wird, der Patient sei selber Schuld an dem Zustand. Daraus resultiert wiederum der Wunsch der Patienten eine körperliche Ursache für die Schmerzen zu finden.
Der Zahnarzt als Psychologe

Psychologische Ursachen für Schmerzen im Zahn-, Mund und Kieferbereich stellen den Zahnarzt vor eine große Herausforderung. Er muss einerseits sicher stellen, dass die Probleme nicht möglicherweise doch mit der Prothese oder mit den Veränderungen im Mundbereich zu tun haben. Andererseits muss er mit psychologischem Feingefühl darauf hinarbeiten, dass der Patient über mögliche psychische Ursachen nachdenkt und eine entsprechende psychotherapeutische Weiterbehandlung in Betracht zieht.
2.790 Zeichen, Beleg erbeten
Initiative proDente e.V. – Fakten

Fünf Verbände, die das gesamte dentale Leistungsspektrum in Deutschland repräsentieren, engagieren sich seit 1998 in der Initiative proDente e.V. 
· Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK)

· Der Freie Verband der Deutschen Zahnärzte (FVDZ)

· Der Verband der Deutschen Zahntechniker-Innungen (VDZI)

· Der Verband der Deutschen Dental-Industrie (VDDI)

· Bundesverband Dentalhandel (BVD)

Warum diese Initiative?

proDente hat sich zum Ziel gesetzt, fundiertes Fachwissen aus den Bereichen Zahnmedizin und Zahntechnik zu vermitteln. Die Initiative will zur Unterstützung der Zahnärzte und Zahntechniker engagierte Aufklärung für den Patienten bieten.

proDente will den Wert gesunder und schöner Zähne darstellen. Vor allem die Aufklärungsarbeit von der Prophylaxe bis zur Prothetik steht dabei im Mittelpunkt. Für Zahnärzte und Zahntechniker präsentiert proDente ein umfangreiches Service-Angebot, um die Kommunikation mit den Patienten zu erleichtern.
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